
Zeitschrift: Zeitlupe : für Menschen mit Lebenserfahrung

Herausgeber: Pro Senectute Schweiz

Band: 75 (1997)

Heft: 3

Rubrik: Impressum

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


der abstrakten Kunst den Weg bereite-
te, gibt es Berührungspunkte mit der
«Brücke». Gezeigt werden im Kirchner
Museum Werke des Münchner Samm-

lerpaars Etta und Otto Stangl, das unter
anderem den Nachlass von Franz Marc
verwaltete und heute in Davos lebt.

Die AwssteZZwwy ist zu sefoen fois zum
30. März 3997, DZ fois So 30-32 und
34-38 l/for, TeZ. 083/433 22 02.

Farbige Karo- und
Streifenstoffe
Im Museum Bellerive in Zürich wurde
ein Schatz von mehr als 300 Baum-
Wollstoffen mit gewebten Streifen- und
Karomustern gehoben, der um 1957 in
die Sammlung gelangte und seither
über Jahrzehnte ein Rätsel geblieben
war. Der phantastische Rausch von Far-

ben und Mustern entpuppte sich als

Mustersammlung einer glarnerischen
Fabrik aus Ennenda. Die Stoffe entstan-
den im ersten Viertel des 20. Jahrhun-

Reise zu den Alpen
Die naturwissenschaftliche Erfor-
schung der Alpen und ihre Entdeckung
durch die ersten Touristen im 18. Jahr-
hundert haben für die Landschaftsma-
lerei in der Schweiz eine wichtige Rolle

gespielt. Dabei hat der Aargauer Künst-
1er Caspar Wolf einen entscheidenden
Beitrag geleistet. Er war der erste, der
die Alpen zum Hauptmotiv seiner
Kunst erhob. Die Frühlingsausstellung
des Museums «Villa dei Cedri» in
Bellinzona ist seinen Gemälden und
denjenigen anderer Landschaftsmaler
vom Romantismus bis zum Symbolis-

derts und waren ausschliesslich für den
Export bestimmt. Intensive Nachfor-
schungen ergaben, dass sich die Karos
an Mustern aus dem indischen Madras
orientierten und über ein Handelsbüro
in Manchester nach Westafrika, vor al-
lern nach Nigeria gelangten, wo die
Tücher von den farbigen Frauen als

Kopfschmuck getragen wurden. Hinter
dem rein optischen Reiz der kraftvollen
Kompositionen aus sich kreuzenden Li-
nien und Flächen ist zu entdecken, wie
ethnografische Beziehungen zwischen
drei Kontinenten, Schweizer Wirt-
schaftsgeschichte und internationale
Handelswege ineinandergreifen. Die
Ergebnisse des Forschungsprojektes zu
diesem spannenden Themenkreis sind
nicht nur in einen grosszügig illustrier-
ten Katalog eingeflossen, sondern wer-
den noch bis zum 4. Mai in der Aus-

Stellung «Kreuz und quer der Farben»

im Museum Bellerive gezeigt.
Ö/fhwwjszeife«: Di bis So 30-37 l/for,

Mi 30-23 3/Zir, TeZ. 03/383 43 76.

Rudolf Koller,
Gletscher am
Sustenpass, 1856

mus gewidmet. Die Ausstellung «Reise

zu den Alpen» zeigt auch die Verbin-

dung zwischen Kunst und Wissen-
schaft. Von Alfred Escher sind etwa Ge-

birgsansichten zu sehen, bei denen kar-

tografische Arbeit und reine Erfindung
verschmelzen. Am eindrücklichsten
sind die frühen, wildromantischen
Gebirgsszenen, welche die Epoche der

Alpenerforschung gleichsam erlebbar
machen.

Zwgäwj/Zicfo ist die «Reise zw den Aipen»
i« der «ViZZa dei Cedri» vom 6. März fois

3. /wrw 3997, Di fois Sa 30-32 und 34-38
3/for, So 30-38 t/for, TeZ. 093/823 85 38.
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